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Einheit will Revanche nehmen 
(nb) Der spannende Kampf an der Tabellenspitze der Landesklasse, Staf-
fel 1, geht im Fernduell weiter. Spitzenreiter FC Einheit Bad Berka trifft 
an diesem Sonnabend (Anstoß 15 Uhr) im Ilmtal-Stadion auf den ab-
stiegsbedrohten FSV Grün-Weiß 90 Stadtroda. Der punktgleiche SV 
Jena-Zwätzen trifft zeitgleich auf den SV Eintracht Eisenberg. 

Stadtroda muss nach dem Abgang vieler Leistungsträger vor Saisonbe-
ginn um jeden Punkt kämpfen. Vom sicheren Abstiegsplatz sind sie ak-
tuell nur zwei Punkte entfernt. Mit 30 Treffern haben sie die 
zweitschlechteste Offensive der Liga. Allein Denis Jäpel hat auf Bad Ber-
kaer Seite mit 31 Toren öfter getroffen. Defensiv kassierten die Gäste 
durchschnittlich mehr als zwei Treffer in jedem Spiel. 

Ausgerechnet gegen Bad Berka feierte Stadtroda den höchsten Sieg in 
der laufenden Saison. Die Kurstädter wollen daher Revanche für die 0:4-
Pleite im Hinspiel nehmen.  

__________________________________________________________ 
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In zweiter Hälfte belohnt 
(sb) Der FC Einheit Bad Berka hat das Heimspiel gegen Aufsteiger SV 

Ehrenhain souverän mit 3:0 gewonnen. Die Mannschaft von Marcel Ra-
decker ließ über 90 Minuten nichts anbrennen und belohnte sich für 
die Bemühungen im zweiten Durchgang. 

Von Beginn an spielt sich das Geschehen überwiegend in der Ehren-

hainer Hälfte ab. Bad Berka versucht sich nach vorne zu kombinieren. 

Die Gäste verteidigen und lauern auf Konter. Den ersten Abschluss gibt 
Marco Schuchardt in der achten Minute ab. Der Schuss stellt aber 

keine Gefahr für Andre Sittel im Gästetor da und wäre ohnehin vorbei-

geflogen. In der 16. Minute überspielt „Schuche“ dann die gegnerische 

Abwehrkette und findet Denis Jäpel. Dessen Schuss rauscht weit über 
das Tor. 
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In der 22. Minute unterläuft Luca Gerber beinahe ein folgenschwerer 
Fauxpas. Marco Schuchardt bringt das Spielgerät vors Tor, wo Gerber 
den Ball Richtung Tor köpft. Er verschätzt sich dabei aber, sodass der 
Ball an den Pfosten prallt. Von da springt das Leder dem Torwart in die 
Hände. 

Überwiegend ist es ein zähes Ringen. Bad Berka schafft es noch zu selten 
aus dem Feldvorteil Chancen zu kreieren. Die Gäste haben lediglich eine 
Chance. In der 35. Minute kommt Nicklas Richter zum Abschluss, schei-
tert aber an einer Fußparade von Justin Scheeder. 
_______________________________________________________________ 
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Die Kurstädter beschweren sich anschließend bei Schiedsrichter Phi-

lip Bürger-Schoenemann, dass ein Foulspiel die Chance ermöglicht 
hat. Das bringt Sören Eismann und Trainer Marcel Radecker die Gelbe 
Karte ein.  

Den einzigen Abschluss der Kurstädter, den man als Torschuss werten 
kann, gibt in der 41. Minute Lucas Laue ab. Dieser ist aber zu zentral 
geraten. 

Die erste Halbzeit endet torlos. Bad Berka hatte mehr vom Spiel, aber 

noch zu wenig Hochkaräter. Ehrenhain hatte zugleich einmal Glück 
nicht durch ein Eigentor in Rückstand zu geraten. 

 
_________________________________________________________ 

 



                                                   STADIONHEFT 
 

Dass die Kurstädter hier aber gewinnen wollen beweisen sie direkt 

nach Wiederanpfiff. Marco Schuchardt setzt sich an der Grundlinie 
durch und bedient im Zentrum Bartosz Kosmowski. Dessen Abschluss 

lässt Andre Sittel nach vorne klatschen. Die Situation ist eigentlich un-

ter Kontrolle, doch durch einen Abstimmungsfehler der Gäste kullert 

der Ball in Richtung Tor. Sittel kann den Ball noch vor der Linie weg-
kratzen, doch nur in die Füße von Denis Jäpel, der den Ball in die Ma-
schen zimmert. (47') 

Postwendend haben die Gäste ihre größte Chance im ganzen Spiel. 

Leon Eller findet in der Mitte Emilio Hofmann, der den Ball aus fünf Me-

tern in den strahlend blauen Himmel schießt. Das hätte der Ausgleich 
sein können. (50') Fünf Minuten später wird ein Schuchardt-Abschluss 

geblockt. Der Ball kommt aber zu Denis Jäpel dessen Direktabnahme 
knapp über die Querlatte fliegt.  

Bartosz Kosmowski flankt den Ball in den Fünfer, wo der Gästetorwart 

den Ball fangen möchte, ihn aber fallen lässt und so Yannek Hofmann 

vor die Füße legt. Der bedankt sich und erhöht auf 2:0. (57') Drei Minu-
ten später hat Bad Berka die Riesenchance auf das 3:0. „Bartek“ ver-

längert den Ball am 16er per Kopf auf Denis Jäpel. Dieser scheitert am 

Torwart bleibt aber im Besitz des Balles und legt zurück zur 16er-Linie. 
Maximilian Möller setzt den Ball knapp übers Tor. 

In der 73. Minute macht es Maximilian Möller an der Mittellinie schnell. 
Lucas Laue bringt von rechts die Flanke vors Tor. Dort scheitert Yannek 

Hofmann per Kopf am Keeper.  Maximilian Möller ist aber zur Stelle 

und staubt erfolgreich ab. Die letzte Großchance hat Sören Eismann. 
Nach Vorlage von Moritz Müller schießt er aber knapp drüber.  

In den verbleibenden zehn Minuten passiert dann nichts nennenswer-

tes mehr. Bad Berka bleibt somit nach einer erwachsenen Leistung 
Spitzenreiter der Landesklasse 1. 
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Landesklasse 1, 24. Spieltag, 25./26. April 2026    
SV Schott Jena II – VfB Apolda               Sa. 14.00 Uhr 
FC Einheit Bad Berka – FSV Grün-Weiß Stadtroda 
SV Schmölln 1913 – VfR Bad Lobenstein 
SV 1879 Ehrenhain – FC Thüringen Jena 
SV Jena-Zwätzen – SV Eintracht Eisenberg 
SC 1903 Weimar – SV BW/Orla II       alle Sa. 15.00 Uhr 
Eurotrink Kickers FCL Gera – 1. FC Greiz 
FC Einheit Rudolstadt II – BSG Chemie Kahla            beide  So. 15.00 Uhr 
_______________________________________________________________ 

 

  

Der aktuelle Spieltag 
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Büßlebener Straße 2 
99098 Erfurt / OT Urbich 
Telefon 036458 47693 
Mobil 0177 4762077 
E-Mail Heiko.Ritschel@dvag.de 

 

tel:+49%2036458%2047693
tel:+49%20177%204762077
mailto:Heiko.Ritschel@dvag.de
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Landesklasse 1, 23. Spieltag, 18./19. April 2026    
BSG Chemie Kahla – SV Schott Jena II    2:1 
VfB Apolda – SC 1903 Weimar        3:2  
SV Eintracht Eisenberg – Eurotrink Kickers FCL Gera 1:1  
FSV Grün-Weiß Stadtroda – 1. FC Greiz   1:1 
FC Einheit Bad Berka – SV 1879 Ehrenhain   3:0 
FC Thüringen Jena – SV Schmölln 1913   1:2 
VfR Bad Lobenstein – FC Einheit Rudolstadt II               2:0 
SV BW 90 Neustadt/Orla II – SV Jena-Zwätzen                      2:3 
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Landesklasse, Staffel 1 

  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   FC Einheit Bad Berka 23  14 4 5  64 : 32  +32  46 

2.   SV Jena-Zwätzen 23  15 1 7  54 : 35  +19  46 

3.   BSG Chemie Kahla 22  12 3 7  44 : 29  +15  39 

4.   SV Schmölln 1913  23  11 6 6  63 : 51  +12  39 

5.   SC 1903 Weimar 23  11 4 8  55 : 35  +20  37 

6.   Eurotrink K.FCL Gera 23  9 10 4  54 : 40  +14  37 

7.   1. FC Greiz 23  10 4 9  41 : 41  +0  34 

8.   SV Eisenberg 23  9 4 10  34 : 35  -1  31 

9.   VfR Bad Lobenstein  23  9 4 10  33 : 41  -8  31 

10.   VfB Apolda 22  9 3 10  30 : 33  -3  30 

11.   SV Schott Jena II  23  8 6 9  37 : 45  -8  30 

12.   SV 1879 Ehrenhain  23  7 5 11  45 : 52  -7  26 

13.   FSV GW Stadtroda 23  8 2 13  30 : 51  -21  26 

14.   FC Thüringen Jena 23  6 7 10  36 : 40  -4  25 

15.   Einheit Rudolstadt II 23  7 3 13  33 : 47  -14  24 

16.   SV Neustadt/Orla II 23  4 2 17  27 : 73  -46  14 

 

 

https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/3027
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-jena-zwaetzen
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/bsg-chemie-kahla
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schmoelln-1913
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sc-1903-weimar
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/eurotrink-k-fcl-gera
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/1-fc-greiz
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-eisenberg
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfr-bad-lobenstein
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/vfb-apolda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-schott-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-1879-ehrenhain
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fsv-gw-stadtroda
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/fc-thueringen-jena
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/einheit-rudolstadt
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/sv-neustadt-orla
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        Gaststätte  

   ZUM LINDENBAUM 

 
Gaststätte – Catering – Speiseversorgung – E-Bike-Service 

Im Dorfe 15, 99438 Hetschburg, (036458) 48476, zumlindenbaum.de 
Öffnungszeiten: Di bis Fr, 11 bis 21 Uhr; Sa & So, 11 bis 18 Uhr 
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Derby klar gewonnen 
(nb) Die Reserve des FC Einheit Bad Berka bleibt in der 1. Kreisklasse, 

Staffel W, an Tabellenführer Obernissa dran. Das Derby bei der SpVgg. 

Kranichfeld gewannen die Kurstädter verdient mit 3:1 und zogen da-

mit am spielfreien SV 1880 Unterpörlitz auf Tabellenplatz zwei vorbei. 

Die Mannschaft von Trainer Stephan Reitmann übernimmt von Beginn 
an die Regie auf dem Platz. Die erste Chance für Bad Berka kreiert Paul 

Menger. Sein Steckpass an die Strafraumgrenze erreicht Julian Barth, 

der den Ball knapp am linken Pfosten vorbeizieht (8.). Danach ist er 
Achraf Bannouri, der auf Marvin Zeh ablegt. Aber auch er zirkelt das 

Leder am oberen Eck vorbei (17.). Die verdiente Bad Berkaer Führung 

leitet danach Schlussmann Simon Block ein. Seinen langen Abschlag 
nimmt Paul Menger auf. Dieser setzt sich auf der rechten Seite durch. 

Von der Grundlinie erreicht sein Pass in den Fünf-Meter-Raum am lan-

gen Pfosten Julian Barth, der seinen Fuß zu 1:0-Führung nur reinhal-

ten muss (27.). Vier Minuten später hat Kranichfeld Glück. Nach einer 
scharfen Hereingabe von Paul Menger, schießt im Fünf-Meter-Raum 

ein Verteidiger der Gastgeber seinen eigenen Mitspieler Nick Valenta 

an. Der Abpraller vom Rücken nähert sich der Torlinie, kann aber noch 
geklärt werden. 
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Beim 2:0 für Bad Berka ist erneut Paul Menger beteiligt. Er blockt einen 

Kranichfelder Verteidiger und so kann Marvin Zeh mit einem Heber 
Schlussmann Sebastian Held überwinden (31.). 

Etwas Glück haben die Kurstädter kurz darauf. Nach einem Rückpass 

von Paul Wagner auf Simon Block macht der Einheit-Schlussmann den 
„Neuer“ und spielt einem Kranichfelder Spieler den Ball in die Füße. 
Die Bad Berka Abwehr kann die Situation aber entschärfen. 

Nach dem Wechsel kann Paul Menger gleich zwei Mal für die Vorent-

scheidung sorgen. Nach einem Freistoß von Julian Creuzburg von der 

Mittellinie kommt der Ball im Kranichfelder Strafraum auf den Fuß von 
Paul Menger, der aber unbedrängt den Schlussmann der Hausherren 

anschießt (47.). Sieben Minuten später schießt er den Ball aus 20 Me-
tern über das verwaiste Tor. 

Die nächste Großchance für Bad Berka lässt Achraf Bannouri liegen. 

Zunächst erläuft er sich an der gegnerischen Grundlinie den Ball, spielt 

den Torhüter aus und trifft dann aus fünf Metern nur den Pfosten. Den 
Nachschuss setzt er dann überhastet über die Querlatte (57.). 
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Der Chancenwucher wird bestraft. Im Gegenzug spielen die Kranich-

felder die Bad Berkaer aus und … trifft zum 1:2-Anschlusstreffer. Da-
nach drängen die Hausherren auf den Ausgleich. 

Die Bad Berka können hingegen weitere Tormöglichkeiten nicht nut-

zen. Zunächst ist ein Querpass von Marvin Zeh in den Fünf-Meter-
Raum zu ungenau, so dass ihn Paul Menger in der Sturmspitze nicht 
erreichen kann (62). 

Danach ist es der eingewechselte A-Junior Luca Schönemann, der kurz 

nach seinem 18. Geburtstag erstmals gemeinsam mit seinem Bruder 

Felix im Männerbereich spielt und einen klugen Steckpass auf Johan-
nes Gerlach spielt. Dieser kommt zum Abschluss, trifft aber nur den 
Außenpfosten (70.). 

Zwei Routiniers müssen schließlich für die Entscheidung sorgen. Nach 

einem Freistoß von Christian Saul erreicht der Ball den Kopf von Rico 
Hoyer, der zum 3:1 verwandelt (81.). 
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In den Schlussminuten feiert ein weiterer A-Junior seine Premiere im 

Männerbereich. Laurenz Budde darf für den sehr gut agierenden Paul 
Wagner noch auf der rechten Seite verteidigen. 

Die letzte Großchance lassen Uwe Reichelt, der quer auf Paul Menger 

legt, sowie Johannes Gerlach liegen. Alle drei trauen sich nicht zum 
Abschluss und vertändeln den Ball im Kranichfelder Strafraum (87.). 

Siegtreffer in Unterzahl 
(nb) Die Reserve des FC Einheit Bad Berka hat beim Schlusslicht FSV Grä-
finau-Angstedt II erst in der Schlussphase der Partie eine Blamage ver-
mieden. Die Hausherren gehen nach 37 Minuten durch Sebastian Wa-
genknecht in Führung. Julian Creuzburg kann vor dem Halbzeitpfiff noch 
für den Ausgleich sorgen (41.). 

Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit werden die Kurstädter ihrer Favo-
ritenstellung nicht gerecht. Das wird bestraft. Sebastian Wagenknecht 
kann den FSV erneut in Führung bringen (68.). Nach einem Foul von Luca 
Schönemann können die Hausherren durch Nico Schüller per Strafstoß 
sogar auf 3:1 davonziehen.  

Doch jetzt drehen die Bad Berkaer auf. Innerhalb von einer Minute kön-
nen Marvin Zeh und Johannes Gerlach mit ihren Treffern den Ausgleich 
herstellen (79.).  

Der erst in der 62. Minute eingewechselte Johannes Gerlach wird dann 
nach einem Foul mit einer Roten Karte vorzeitig zum Duschen geschickt 
(83.). Trotzdem gelingt Bad Berka in Unterzahl noch der Siegtreffer. FSV-
Innenverteidiger Nico Schüller lenkt den Ball ins eigene Tor ab (86.).  

Durch den Erfolg bleibt die Reserve des FC Einheit Bad Berka dem Spit-
zenreiter SG Eintracht 62 Obernissa weiter auf den Fersen. Eine span-
nendes Saisonfinale ist sicher. 
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1. Kreisklasse, Staffel W, 19. Spieltag, 18./19. April 2026 
SG SV Fortuna Griesheim – SG FSV Grün-Weiß Plaue  8:1 
Isserodaer SV – SG Eintracht 62 Obernissa   1:3 
SpVgg. Kranichfeld FC Einheit Bad Berka II   1:3 
SV Germania Ilmenau II – FSV Blau-Weiß 90 Stadtilm II 4:0 
SV GW Witzleben – SV BW Niederwillingen   1:0 
FSV 1928 Gräfinau-Angstedt II – SG Eintracht Kirchheim 3:5 
Nachholspiel:  
FSV 1928 Gräfinau-Angstedt II – FC Einheit Bad Berka II 3:4 

  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   SG Eintracht Obernissa 17  13 4 0  54 : 15  +39  43 

2.   FC Einheit Bad Berka II 17  14 0 3  65 : 20  +45  42 

3.   SV 1880 Unterpörlitz  17  12 2 3  55 : 26  +29  38 

4.   SV Germania Ilmenau II  18  9 5 4  30 : 30  +0  32 

5.   Isserodaer SV 18  9 2 7  56 : 41  +15  29 

6.   SpVgg. Kranichfeld 17  7 4 6  34 : 31  +3  25 

7.   SG Eintracht Kirchheim 18  7 3 8  45 : 40  +5  24 

8.   FSV Grün-Weiß Plaue 17  7 1 9  30 : 50  -20  22 

9.   SG SV Fortuna Griesheim  16  5 4 7  32 : 39  -7  19 

10.   SV Grün-Weiß Witzleben 18  4 2 12  24 : 47  -23  14 

11.   FSV Blau-Weiß 90 Stadtilm II 17  3 3 11  24 : 41  -17  12 

12.   SV BW Niederwillingen 18  2 4 12  17 : 48  -31  10 

13.   FSV 1928 Gräfinau-Angstedt II 16  3 0 13  20 : 58  -38  9 

1. Kreisklasse, Staffel W, 20. Spieltag, 25./26. April 2026 
SG Eintracht Kirchheim – SG Eintracht 62 Obernissa 
SG FSV Grün-Weiß Plaue – SpVgg. Kranichfeld 
SV 1880 Unterpörlitz – SG SV Fortuna Griesheim   alle Sa. 15.00 Uhr 
SV GW Witzleben – SV Germania Ilmenau II           So. 15.00 Uhr 
SV BW Niederwillingen – FSV 1928 Gräfinau-Angstedt II So. 15.00 Uhr 
FC Einheit Bad Berka II – FSV Blau-Weiß 90 Stadtilm II     So. 16.30 Uhr 
Isserodaer SV (spielfrei) 

https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/eintracht-obernissa
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/3015
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-1880-unterpoerlitz
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-germania-ilmenau
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/isserodaer-sv
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/spvgg-kranichfeld
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sg-eintr-kirchheim
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/fsv-gw-plaue
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-fortuna-griesheim
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/sv-gw-witzleben
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/bw-stadtilm
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/bw-niederwillingen
https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/zweite/liga/team/graefinau-angstedt
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Nächster Dreier eingeplant 
(nb) Die Reserve des FC Einheit Bad Berka trifft an diesem Sonntag auf 
die abstiegsbedrohte zweite Mannschaft des FSV Blau-Weiß Stadtilm. 
Anstoß ist aufgrund des ersten Spieltags in der Frauen-Verbandsliga-
Meisterrunde erst um 16.30 Uhr.  

Die Kurstädter dürfen sich - wenn sie die Chance auf den Aufstieg wah-
ren wollen - keinen Ausrutscher erlauben. Die Gäste haben nach vier 
Niederlagen in Folge den Anschluss ans Mittelfeld der 1. Kreisklasse ver-
loren. Sie haben nur noch zwei Punkte Vorsprung vor einem Abstiegs-
platz.  

Das Hinspiel hat Bad Berka mit 4:0 gewonnen. Im Ilmtal-Stadion soll jetzt 
ein weiterer Sieg folgen.  

B-Junioren im Pokal-Finale 
(dr.frank.u) Die B-Junioren des FC Einheit Bad Berka haben des Finale 
im Kreispokal erreicht. Sie siegten beim SC 1903 Weimar mit 3:2. 

Unsere Jungs hatten nach vierwöchiger Wettkampfabstinenz richtig 
Lust auf Fußball. 

Und prompt eine Stunde vor Anpfiff setzten die vorausgesagten, kräfti-
gen Schauer ein, die den Spielbetrieb auf dem Lindenberg in den nächs-
ten zwei Stunden begleiten sollten. Auch die Temperaturen um die 5 bis 
6 °C fühlten sich aufgrund der böigen Winde mindestens 2–3 Grad kälter 
an. „Ideale Voraussetzungen“ also für ein interessantes Match, typi-
sches „Fritz-Walter-Wetter“. Beide Mannschaften hatten so gut wie 
keine Gelegenheit sich ordentlich zu erwärmen, maximal ein paar Deh-
nungsübungen in den „Katakomben“ des Stadiongebäudes. 
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Aber die gute Nachricht zuerst. Beide Mannschaften trotzten den widri-
gen Bedingungen und unsere Jungs verließen nach 80 Minuten hochver-
dient als Sieger den Platz. Die schlechte dagegen, für unsere Fans steht 
das dritte Mal hintereinander ein verkürztes Pfingstwochenende an, 
denn die Finalspiele der B- bis E-Junioren finden am Pfingstmontag, 25. 
Mai, im Rahmen des Pokalfinaltages im Wimaria-Stadion Weimar statt. 

Unsere Jungs kamen sofort gut ins Spiel, nach einigen guten Möglichkei-
ten gelang Henry bereits in der 10. min der verdiente Führungstreffer. 
Die Gastgeber fanden bis dahin kaum ins Spiel und schafften es nicht in 
die Nähe unseres Gehäuses. Doch einmal in Minute 17 und schon stand 
es nach einem Abwehrfehler 1:1. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte 
hätten wir trotzdem noch mindestens zwei Treffer nachlegen müssen. 

Nach der wohlverdienten „Aufwärmphase“ und einem heißen Pausen-
tee ging es bei strömendem Regen in Strapaze 2. Auch hier bestimmten 
wir wieder das Spielgeschehen. In der 48. min war es wiederum Henry, 
der eine der weiteren guten Chancen nutzen und zum zweiten Mal ein-
netzen konnte. Dann dauerte es nochmals 10 Minuten und der bis dato 
glücklose Antek versenkte das Leder auf etwas ungewöhnliche Art. In 
dem nicht leicht zu spielenden, aber sehr fairem Halbfinale gaben die 
Oberweimarer nicht auf und kamen in der 79. min zu einer zweiten gu-
ten Einschussmöglichkeit, die sie auch prompt nutzten. In der reichli-
chen Nachspielzeit hieß es jetzt noch einmal aufpassen, aber wir ließen 
nichts mehr an anbrennen. Unsere Jungs verließen als verdienter Sieger 
den Platz in diesem witterungsbedingt ungewöhnlichen Fußballspiel. 
Auch die fotografischen Eindrücke sind heute im wahrsten Sinne des 
Wortes ins Wasser gefallen. Den Finaleizug machten perfekt: 

Roland, Fiete - Petzenka, Antek (1) - Ayari, Sami - Jänicke, Pepe - Kloet-
zel, Janik - Gerstenhauer, Niklas - Hofmann, Timon - Aurin, Henry (2) - 
Pohl, Constantin - Sassenberg, Constantin - Keyser, Vincent - Nicolai, 
Hugo - Juretzko, Max (C) - Litzrodt, Felix - Semmler, Simon (Danke!). 
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